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Akte	Zwingli	–	Ein	Mysterienspiel		
Von	Christoph	Sigrist	und	Hans-Jürgen	Hufeisen	
Regie:	Volker	Hesse	
	
Zürich,	25.	April	2017	—	«Akte	Zwingli	–	Ein	Mysterienspiel»	basiert	auf	dem	Wirken	eines	
Mannes,	der	bis	heute	als	meist	puritanischer	und	lustfeindlicher,	streitbarer	Theologe	und	
Reformator	beschrieben	wird.	Höchste	Zeit	also	für	eine	Korrektur	des	tradierten	Bildes.	
Eine,	die	das	Leben	und	Werk	von	Huldrych	Zwingli	nicht	als	Heroengeschichte	erzählt.	
	
Im	Mittelpunkt	des	Stücks	steht	seine	Frau	Anna	Reinhard.	Mit	ihr	tritt	eine	starke	Frau	ins	
Licht	der	Gegenwart	–	aus	dem	Schatten	eines	grossen	Mannes.	Zwingli	wird	als	musizieren-
der	und	seine	Partnerin	liebender	Mann	gezeigt,	bei	dem	der	Zweifel	Grundbestandteil	
seines	Denkens	und	Glaubens	ist.	Seine	Ambivalenzen	und	Verstrickungen	mit	Freunden	und	
mit	der	Obrigkeit,	aber	auch	seine	grossartige	Tätigkeit	für	die	Stadt	Zürich	werden	mit	der	
Verletzlichkeit	und	Intimität	der	Beziehung	zu	seiner	Ehefrau	und	Familie	verknüpft.	
	
Durch	diese	Verbindung	von	Historie	und	Fantasie	entsteht	der	nötige	Freiraum,	der	die	aus	
heutiger	Sicht	drängenden	und	kritischen	Fragen	rund	um	die	Rolle	Zwinglis	zu	stellen	er-
laubt	und	eine	vielfach	unterdrückte,	überschriebene	und	zum	Verstummen	gebrachte	Stim-
me	hörbar	macht.		
	
«Es	brodelt	im	Volk»:	Münster-Märt	vom	16.	bis	18.	Juni	mit	Theater	Spectaculum		
An	drei	intensiven	Tagen	im	Juni	erinnert	die	Gesellschaft	zu	Fraumünster	sinnlich	erfahrbar	
und	mit	gedanklichen	Auseinandersetzungen	an	eine	wichtige	Zeit.	Geboten	werden	der	
Münster-Märt	und	ein	«Theater-Spectaculum»	unter	dem	Titel	«Es	brodelt	im	Volk».	Auf	
dem	Münsterhof,	auf	Hausdächern	und	in	umliegenden	Läden	und	Höfen	spielen	22	junge	
Artisten	im	Spannungsfeld	der	Reformation	mit	Körperritualen,	Sprachzitaten,	Musik	und	
Tänzen.	Regie	führt	wie	bei	der	Akte	Zwingli	Volker	Hesse.	
	
	
	
	
Medien-	und	Interview-Anfragen	richten	Sie	bitte	an:	
Yves	Baer,	Medienkontakt	Akte	Zwingli	
c/o	Toolbox	Design	&	Kommunikation	GmbH,	Buckhauserstrasse	30,	8048	Zürich	
yves.baer@toolnet.ch,	079	509	54	78	


